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Halle Sonnabend den 24 Juli 1920 32 Jahrgang
AWſümmung und Krieg in fen

Die Kriegsflamme im Oſten wälzt ſich der deut
ſchen Grenze immer näher Die Gefahr daß die Ab
ſtimmungsgebiete in irgendeiner Weiſe in den Strudel
hineingezogen werden wächſt Zwar ſcheint die
Furcht vor einer bolſchewiſtiſchen Ueberflutung für
den Augenblick wenigſtens unbegründet zu ſein wir
glauben nicht daß die roten Heere ohne beſtimmte
Veranlaſſung das Kriegsgebiet über Polen hinaus er
weitern und etwa den phantaſtiſchen Plan Deutſch
land zum Schauplatz eines neuen Weltkrieges zu
machen verwirklichen werden Aber die Sachlage
könnte mit einem Schlage eine Aenderung erfahren
in dem Falle nämlich daß die Alliierten ihre Dro
hrung wahr machen ſollten Truppen durch Deutſch
land zu ſenden ohne die deutſcherſeits erklärte Neu
tralität zu achten Würde dies auch nur unter dem
ſtärkſten Zwange und durch brutale Gewalt ge
ſchehen ſo könnte der Ruſſe darin doch leicht eine Er
munterung zum Bruche der deutſchen Neutralität auch
ſeinerſeits erblicken dann aber würde Deutſchland
trotz aller Vorſicht doch noch in den Krieg hinein
gezogen werden

Doch wie geſagt vorderhand iſt dieſe Gefahr
micht dringend Millerand ſoll zwar ſchon am Diens
tag im Kammerausſchuß für auswärtige Angelegen
Heiten erklärt haben der Verſailler Vertrag verpflichte
in ſeiner ſinngemäßen Auslegung Deutſchland die
Truppentransporte zur Aufrechterhaltung der im Ver

trage anerkannten Selbſtändigkeit Polens zu dulden
er glaube auch daß dieſe Auffaſſung die des Oberſten
Mates ſei Und der Temps behauptet bereits ein
Teil der franzöſiſchen Truppen werde unter allen Um
änden über Deutſchland transportiert werden Aber
nan wird ſich das in Paris vielleicht doch noch über

kegen Selbft der Matin ſo deutſchfeindlich er
ſonſt iſt hat darauf aufmerkſam gemacht in eine wie
ſchwierige Lage durch die Erweiterung des Krieges im
Ofien nicht nur Deutſchland ſondern ſchließlich auch
Frankreich ſelber kommen müſſe und er hat damit
ausnahmsweiſe das richtige getroffen Jn Deutſch
land beſteht ſicher bei der überwiegenden Mehrheit des
Volkes nicht die geringſte Neigung ſich den Moskauer
Gewalthabern auf Gedeih und Verderben auszu
Iiefern nur Toren können davon träumen Man
würde hier einen etwaigen Bruch der deutſchen Neu
tralität von ruſſtſcher Seite keinesfalls ruhig hinneh
znen ſondern alle Elemente der Ordnung würden ſich
ſofort gegen die drohende ſlawiſche Ueberflutung zu
ſammenſchließen Würde dagegen die Entente Deutſch
Jand gewaltſam in den Kriegsſtrudel hineintreiben
ſo würde auch ſie dabei unliebſame Ueberraſchungen
erleben Deshalb überlegt man ſich in Paris die
Sache doch vielleicht noch einmal und wartet vor allem
erſt das Ergebnis der jetzt von den Polen ſelber ein
geleiteten Verhandlungen ab

Doch wie die Dinge ſich auch weiter geſtalten
mögen eins erſcheint ſchon jetzt ſo gut wie ſicher der
polniſche Staat hat eine ſo ſchwere Erſchütterung er
Titten daß die Folgen auch dann nicht abzuſehen ſind
wenn wirklich ein Friede zuſtande kommen ſollte ehe
noch die rote Fahne über Warſchau weht Es kann
ſelbſt wenn Polen ſeine kaum errungene Selbſtändig
keit noch einmal retten ſollte gar nicht ausbleiben daß
man die Grundlagen auf denen der nene polniſche
Staat ruht von neuem prüft Deutſchland jedenfalls
Hat nach dem Ergebnis der Abſtimmung vom 11 Juli
nicht nur das Recht ſondern die heilige Pflicht immer
von neuem darauf hinzuweiſen ein wie ſchweres Un
echt die einfache Abtrennung deutſchen Gebietes war
Es muß auch dort die Anwendung des Selbſt
Beſtimmungsrechts die Befragung des Volkes
um ſeinen Willen mit allein Nachdruck fordern
Die Abſtimmung in Maſuren und im ſüdlichen Erm
land ebenſo wie in Marienwerder und Stuhm hat un
widerleglich gezeigt daß dort zwei Kulturkreiſe mit
einander rangen der deulſche und der polniſch
Raviſche De Bevölkerung aber auch die polniſch
ſprechende wie in Stuhm und in dem Zipfel ſüdlich
bon Deutſch Eylau in Oſterode und in Allenſtein
Pand hat ſo unzweideutig wie nur möglich kund

en daß ſie ſich als Glied des Deutſchtums fühlt
und das polniſche Weſen ablehnt Das gleiche iſt ganz
zweifellos in weiten Teilen der jetzt durch den Ver
ailler Frieden an Polen einfach ausgelieferten Ge
kete der Fall ausgeliefert auf Grund eines angeb

hiſtoriſchen Rechtes auf das die Polen als Staat
der als Kulturgemeinſchaft jedoch längſt jeden An

verloren haben Die Bevölkerung in den von
Deutſchland abgetrennten Gebteten fühlt ſich auch die
polniſch ſprechende zum allergrößten Teil verraten
nd verkauft durch die Auslieferung an Polen Sie
Kucht dem ſogenannten Frieden der ſie in Wahrheit

und heimatlos gemacht hat und wünſcht nichts
ehnlicher als die Wiedervereinigung mit Deutſchland

on kann man in den Grenzgebieten täglich aus dem
der Flüchtlinge und Ueberläufer hundertfach deutſchen Eifenbahnerver

Der Ausnahmezuſtand über ſtpreußen
W T B

auf daß die Ah zwiſchen Rußland und
o len in unmittelbarer Nähe der vſtpreußiſchen
renze ſtattfinden und daß durch den Uebertritt von

lämpfenden Truppen und Flüchtlingen Zwiſchenfälle
in Oſtpreußen entſtehen können hat der Reichspräſi
dent um die Wahrung der Neutralität und die
Erfüllung der Pflichten ver Neutralität zu ſichern auf
Grund des Artikels 48 Abſatz 2 der Reichsverfaſſung
Ausnahmevorſchriften für den Bezirk des Wehrkreis
kommandos 1 erlaſſen Die Ausnahmevorſchriften
treten mit der bevorſtehenden Veröffentlichung in
Kraft

Der Schutz Oftpreußens
Vom Oberpräſidium in Königsberg wird zur äußeren

Lage in der Provinz Oſtpreußen mtigeteilt Der Stoß der
bolſchewiſtiſchen Truppen fiel nach allen hier vorliegen
den Nachrichten auf Warſchau Es iſt un wahrſchein
lich daß Truppenabzweigungen zum Zwecke eines An
griffes auf Oſtpreußen ſtattfinden Dieſe Möglichkeit
wird aber dauernd im Auge behalten und ſcharf
beobachtet Ebenſo wird die Möglichkett des Ueber
trittes abgeſchwächter polniſcher Truppen
teile auf oſtpreußiſches Gebiet in Rechnung gezogen
Auch für den 5 des Eintreffens von Flücht
lingen iſt geſorgt Erſchwert werden die oſt
preußiſchen Ab wehrmaßnahmen dadurch daß über das
Abſtimmungs gebiet die Jnteralliierte Kom
miſſion das Recht der Staatshoheit ausübt Eine Ge
nehmigung zum Einmarſch deutſcher Truppen in das
Abſtimmungsgebiet die beantragt iſt ift noch nicht er
teilt Jnzwiſchen übernimmt dort die Sicherheits
polizei die im Abſtimmungsgebiet verhältnismäßig
ſtark iſt und die im Augenblick noch verſtärkt wird den
Grenzſchutz Da ſie über eine Anzahl berittener
Hundertſchaften verfügt iſt ſie imſtande den erſten not
wendigen Schutz zu gewähren falls Uebergriffe er
folgen Reichswehr iſt bereit und wird noch im Augen
blick ſo verlegt daß ſie in der Nähe der Gefahrenſtellen
konzentriert bleibt um bei Grenzverletzungen ſofort vor
geworfen werden zu können

24 Juli Der Temps vom Freitag abend
meldet daß Deutſchland in einer Note vom 21 Juli um
die Ermächtigung nachgeſucht habe die Truppen in
Oſtpreußen durch Freiwillige zu verſtärken und die
Gebiete von Marienburg und Allenfſtein
zu beſetzen Die deutſche Regierung beruft ſich auf
die Notwendigkeit dieſe Gebiete vor Einfällen der
Bolſchewiſten zu ſchltzen Die Note ſei ſofort dem Bot
ſchafterrat überwieſen worden welcher ſie gegen
wärtig prüft

Die Kämpfe an der deutſchen Grenze
Ans Königsberg von angeblich beſtunterrich

teter Seite läßt die Deutſche Allgemeine
ſich melden Den Polen iſt es gelungen dur
angriffe die von Grodno vorgehenden Bolſchew n
am weiteren Vordringen in der Richtung auf Bia
lyſtok zu verhindern Ein weiteres Vorgehen der Bol
ſchewiſten in der Richtung Sokolpa Bialyſtok iſt jedoch
nach dem Einſatz neuer ſtärkerer Kräfte zu erwarten
Von Grodno iſt am 21 eine eine Abteilung der roten
Truppen beim Vormarſch auf Auguſtowo in der
Gegend ſüdlich des gleichnamigen des auf pol
niſche Nachhut geſtoßen Dort haben etwa 20 Kilo
meter von Grodno Kämpfe ſtattgefunden Bisher als
nicht beſtätigt wird gemeldet daß am 22 Juli S
walki von litauiſchen Truppen beſetzt worden ſei un
Teile der dortigen polniſchen Truppen von den Litau
ern abgeſchnitten worden wären

Nach einer anderen unbeſtätigten Meldung iſt
Grodno von den Polen zurückerobert worden

Berlin 23 Juli Mit Rückſicht dar Die Hilfe der Alliierten
Angeblich 16 Diviſionen für Polen

Kopenhagener Blätter berichten daß ſtarke eng
liſche Geſchwader am Mittwoch vormittag in öſt
licher Richtung die Oſtſee mit dem Kurſe nach Riga
paſſiert haben Entlang ver oſtpreußiſchen Grenze
treffen immer noch neue reguläre polniſche Truppen auf
der Flucht ein Der italieniſche Kommandant des Ab
ftimmungsgebietes Allenſtein hat ein bevorſtehendes
Eintreffen ſtärkerer alliierter Truppenteile im
Abſtimmungs gebiet angekündigt

Der Matin meldet aus London Der Kriegs
miniſter verlangt die Einberufung der Mannſchaften
für das 1 und 2 Korps der Territoriglarmee Laut
Baſeler Nachrichten wird aus Paris gemeldet daß

der Beſchluß des Oberſten Rates in der militäriſchen
Unterſtützung Polens auf die Bereitſtellung von
16 Diviſionen für Polen laute
Truppenſchmuggel durch Sachſen

Jn der geſtrigen Sitzung der Volks kammer
teilte bei der Etatsberatung der Abgeordnete Li
pinski Unabh mit daß am Donnerstag nachmit
tag ein Eiſenbahnzug mit Gefangenen in Dresden
angekommen ſei Dieſe angeblichen Gefangenen ſeien
in neue engliſche Jnfanterie Uniformen gekleidet und
bewaffnet geweſen auch Munitionswagen habe der
Zug r in zweiter Zug ſei ſchon am Mittagvon 80 urg kommend in Dresden eingelaufen und

ſei ebenfalls mit uniformierten bewaffneten eng
liſchen Soldaten beſetzt geweſen Die Züge ſeien alsen emittetzüge deklariert weſen Es handelte ſich
offenbar um einen Bruch der deutſchen Neutralität
Die Soldaten hätten unverweilt entwaffnet und inter
niert werden müſſen

Miniſterpräſident Bruck erwiderte er habe am
Donnerstag ein Telegramm aus Berlin erhalten
worin um den Durchtransport tſchechiſcher Gefangener
aus Rußland die zu Schiff nach Hamburg gelangt
ſeien gebeten wurde Jm ganzen ſeien drei Züge durch
Dresden gekommen Nach Anſicht der Regierung dürf
ten Tſchechen in den Zügen geweſen ſein da mit
jhnen in ihrer Mutterſpra eſprochen wurde Ob
noch andere Ausländer in den t waren ſei nicht
bekannt Auffallend ſei daß die
gekleidet und bewaffnet waren Sollte es ſich
um engliſche Soldaten handeln die nach Polen ge
langen wollten ſo wäre dies eine Gewaltanwendung
gegen Deutſchland und die Eiſenbahner würden in
Den Falle die Transporte unmöglich zu machen
wiſſen

dd Dresden 24 Juli Eigene Drahtmeldung
Zu den geheimnisvollen Truppentransporten die in
der ſächſiſchen Volkskammer geſtern zur Sprache kamen
erfahren wir weiter daß von dieſen Transporten bis
er 1800 Mann angeblicher TſchechoSlowaken durch
resden ommen ſind aus Richtung Leipzig Sie

ſind nach Oderberg weiter gefahren merkwürdiger
weiſe nicht nach Bodenbach Prag Ein Teil von
ihnen trug japaniſche Uniform Offenbar hat
ten die Japaner ſie nach Befreiung aus der ruſſiſchen

ne neun eidet Die HamburgerNachrichten erfahren daß als Führer der Truppen
ein r ſcher General und Es engliſche Offiziere feſtgeſtellt wurden nige Sol
daten ſollen auf agen angegeben haben ſie ſeien
nach Polen beſtimmt um dort gegen die Ruſſen zu
kämpfen Am 27 Juli ſoll ein ähnlicher Transport

ireſſen bewaffneten TſchechoSlowaken in Cuxhafen
ntreffen

Unſer Dresdner Mitarbeiter erfährt noch daß die
bereits durchbeförderten Soldaten keine Geſchütze bei
ſich hatten ſondern nur Bagage Küchen uſw

Aber freilich in Paris vernimmt man noch immer
nur die Stimme der Rache in der eigenen Bruſt Man
glaubt inbrünftig an das Phantom des unnatürlich
erweiterten Polenſtaates weil man daraus ein Werk
zeug ſeiner Rache ſchmieden möchte und man iſt von
dem Zuſammenbruch ſeiner Hoffnungen maßlos ent
täuſcht Jn Wirklichkeit trug der polniſche Staat den
Keim des Zerfalls von Anfang an in ſich er wird nur
dann möglich ſein wenn er ſich auf Grenzen beſchränkt
die nicht in irgendeinem verſunkenen Jahrtauſend be
ſtanden haben ſondern die ihm die eigene Beſchrän
kung der kulturellen Leiſtung anwies Dann aber
müſſen eines Tages auch die jetzt unter dem polniſcgen

Joch ſchmachtenden deutſchen Brüder wieder frei wer
den Dann muß auch dort der Wille des deutſchen
Volkes durch eine Abſtimmung feſtgeſtellt werden Und
dann wird die Welt ſich wundern über den Wahnſinn
von Verſailles der anſtatt aufzubauen Zuſammen
hängendes zerriß Erſt dann wird wirklich Frieden

werden auch im Oſten P
Eine Abſtimmungsprobe in Oberſchleſien

Ein verheißungsvolles Vorſpiel für die Abſtim
mung in Oberſchleſien zugunſten Deutſchlands bietet
das Ergebnis der Wahl des Werkftättenbetriebsrates
im Eiſenbahndirektionsbezirk Kattowitz Es wur
den 6811 gültige Stimmen abgegeben hiervon ent
fielen auf die Polen 1334 Stimmen ſo daß von Be
triebsräten zwei auf die r e Vereinigung ent
fallen Bei der Wahl der Bezirksbetriebsräte entfielen
von 12541 gültigen Stimmen auf die Polen 2409 Die
Polen erhalten ſomit zwei Sitze während der deutſche
Eiſenbahnerverband acht Sitze bekommt

Die Eiſenbahnarbeiter im rn Kattowitz ſind zumeiſt gebürtige Oberſchleſier Daß
ſie ſich in I ü e Mehrheit hinter den

and ſtellen
non der polniſchen Wirtſchaft nichts wiſſen wollen

eweiſt daß ſie

Aebarflüſſige Aufregung
B Berlin 24 Juli Mit einem ungemein törichten

Aufruf nimmt das Zentralkomitee der U S
P D Stellung zu der Zuſpitzung der Dinge im
Oſt en Es behauptet wie wir meinen möchten gegen
beſſeres Wiſſen daß von deutſchen ſog Konterrevolutio
nären Waffenſchiebungen und Anwerbungen vorgenom
men würden um den bedrängten Polen zu Hilfe zu
eilen und ruft dann die Arbeiter auf um die heilige
Alliance des Kapitals gegen Sowjet Rußland zu
ſchanden zu machen Nur in dem energiſchen Friedens
kampfe des weſteuropäiſchen Proletarlats an der tat
kräftigen Entſchloſſenheit der deutſchen Arbeiterklaſſe
die Neutralität unter allen Umſtänden aufrecht zu er
halten liege die Gewähr dafür daß die diplomatiſchen
Winkelzüge der Entente gegen Sowjet Rußland ebenſo
ſcheitern wie die militäriſchen Operationen die Polen
als Mandatar der imperialiſtiſchen Weltreaktion gegen
das rote Rußland eröffnet hat Zu dem Ende ſollen
Proteſtverſammlungen und Proteſtkundgebungen aller
orts veranſtaltet werden Zu Proteſtkundgebungen wird
auch die unabhängige Anhängerſchaft des Bezirks
verbandes Berlin Brandenburg aufgerufen und gegen
die Auslieferung Bela Kuns Jn dem einen wie dem
anderen Falle werden offene Türen eingerannt Nie
mand denkt in Deutſchland daran den Polen zu Hilfe
zu eilen und an die Ausliefernng Bela Kuns wird
auch nicht gedacht

Noch eine Stimme über Spa
Profeſſor Bonn hat geſtern im demokratiſchen

Klub in Berlin einen Vortrag üver Spa gehal
ten Profeſſor Bonn der in Verſailles wie in Spa
als Sachverſtändiger gewirkt hat iſt der Meinung
daß wir in Spa doch ein ganz klein wenig weiter ge
kommen wären Er ſchloß Wie die Dinge in Genf
ehen wiſſen wir nicht Wir haben keinen GrundFanſären zu blaſen aber auch nicht zu verzweifeln

Wir ſind in großer Gefahr aber das iſt keine neue
Entdeckung das am 16nn Juni 1919 glaubee e ten her San des deren Keile

ruppen neu ein

verdient Es beſteht die Hoffnung daß wir das
nächſte Mal wo es ſehr ſachliche langweilige Be
ratungen geben wird einen Schritt weiter kommen
werden Wir können überhaupt nur etappenwei e
die Sache machen Die jetzt zurückgelegte Station iſt
die erſte die uns aufwärts führt

Die Ernährung der Vergarbeiter
Maßnahmen zur Durchführung des Kohlenabkommens

Jm Reichsminiſterium für Ernährung und Land
wirtſchaft hat geſtern die Konferenz über Ausführung
des Spaer Kohlenabkommens und die Verbeſſerung
der Bergarbeiterverpflegung ſtattgefunden Die Zaht
der Konferenzteilne an h en an iſe
ei erung war dur enr t den Wirtſchaftsminiſter Dr Schol z

und den Arbeitsminiſter Dr Brauns ſowie durch
die zuſtändigen Referenten der drei beteiligten Mini
terien und die Regierungspräſidenten der Kohlen
ezirke vertreten Die Arbeitnehmer hatten die Kon

ferenz mit Vertretern aller Bergarbeiterverbände die
Arbeitgeber mit ſolchen der verſchiedenen Bergbauver
eine beſchickt Auch die Spaer Kohlenſachverſtändigen
Hus Jmbuſch Piper Sachſe und Stinnes waren er

ſchlenen SDer Reichsernährungsminiſter Dr Hermes eröff
nete die Sitzung mit einer längeren Anſprache über die
Mehrbelieferung der h mit Lebensmitteln
Dann ſtellte Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns Richt
linien für die Ausführung des Spaer Kohlenabkom
mens auf Die Erhöhung der Kohlenpro
duktion wurde als dringend erforderlich in den
Vordergrund geſtellt Die Verbeſſerung und Vermeh
rung der Lebensmittelbelieferung der Bergarbeiter
ſpielte dabei eine hervorragende Rolle Als wichtigſte
Maßnahme wurde jedoch eine Verſtäkung der
Belegſchaften insbeſondere der Hauer ge
ordertt Nach eingehender vierftündiger ſachlicher Ausſprache

kam die Konfereng einmütig zu folgendem Er

gebnis t1 Es iſt rund 1 Million Tonnen Mehrörderung gegenüber der Meiſtförderung err wenn trotz der vevorſtehenden Liefe
rungen an die Entente unſers deutſche Wirtſchaft auch
weiterhin ihren heutigen Beſtand aufrechterhalten ſoll

2 Die Braunkohle kann und ſoll ſtärker
herangezogen werden

Zunächſt iſt eine allgemeine Beſſerung der
Lebdens haltung der Bergarbeiter in An

iff zu nehmengriff Was e ePende Ueberſchichtenabkommen
ſoll nicht gekündigt werden Etwaige Differenzen ſollen
in baldigen Verhandlungen geklärt werden

4 Es empfiehlt ſich daß zunächſt die beiderſeitigen
Verbände der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer in
eine Prüfung darüber eintreten welche Maßnahmen

zur Erzielung der Mehr förderung zu er
greifen ſind

5 Sodann ſollen gemeinſame Beratungen innerhalb
der einzelnen Bergreviere ſtattfinden die durch das
Reichsarbeitsminiſterium einzuleiten ſind

6 Jeglichen Verſchiebungen von Kohle iſt
mit Nachdruck entgegenzutreten

Am Nachmittag fand eine weitere Beſprechung im
engeren Kreiſe zwiſchen dem Reichsernährungsminiſter
und den Vertretern der Bergleute ſtatt die ſich mit der
Frage befaßte welche Lebensmittellieferungen für die
Bergleute in erſter Linie in Betracht kommen

Laut Lok Anz hat der Wirtſchafts aus
ſchuß des Reichswirtſchaftsrats eineEntſchließung ßt die von einer Kommiſſionaus Kerfönl chkeiten von der Großinduſtrie bis zur
u S P D ausgearbeitet worden iſt und heute dem
Reichswirtſchaftsrat unterbreitet werden wird Darin
wird rückſichtsloſe Bekämpfung des Schiebertums bei
der Verteilung der Kohle gründliche Verbeſſerung
der Ernährung und Wohnungsverhältniſſe der Berg
arbeiter und Prüfung des Berichts der Sozialiſie
rungs Kommiſſion über die Sozialiſierung der Bergwette durch den Reichswirtſchaftsvat verlangt Jn de
Ausſchußſitzung erklärte ein bekannter Bergarbeiter
führer die Bergarbeiter zu Ueberſchichte
weiter bereit ſeien

Deutſchland und ver internationale Sozialiſtenkongreß
Wie die Blätter mitteilen wird die ſozialdemokra

tiſche Partei zum Jnternationalen Sozialiſten Kongreß
in Genf am 31 Juli 2 Jnternationale als Ver
treter entſenden den früheren Reichskanzler Hermann
Müller Otto Wels Molkenbuhr Scheidemann Dr
Mehrfeld Bernftein Stampfer Hus den ſächſiſchen
T hraßdenten Buck Dr Adolf Braun und Frau
JuchaczZu Dem gleichzeitig in Genf tagenden Jnternatio
nalen Bergarbeiter Kongreß wird ebenfalls eine ſtär
kere deutſche Delegation unter Führung von Hus ent
ſandt werden

Die künftige NReichswehrmacht
B Berlin 24 Juli Eine hieſige Korreſpondenz

veröffentlicht Einzelheiten aus dem Reichswehrgeſehentwurſ welcher dem Reichsrat unlängſt
ugegangen iſt Darnach werden im Heer aufgefſtellt

Jnfanterieregimenter zu je 3 Bataillonen 18 Reiter
regimenter zu je 4 Schwadronen und außerdem fünf
ſe van dige Schwadronen Sieben Artillerieregimenter

t e 3 otetlur e und außerdem drei ſelbſtändige
eilungen 7 aftfahrerabteilungen ſieben andere

Abteilungen 7 Sanitäts abteilungen Hieraus werden
2 Gruppenkommandos 7 Infanterie und 2 Reiter
diviſionen gebildet Die Flotte wird gebildet aus
6 Linienſchiffen 6 kleinen Kreuzern 12 Zerſtörern und
12 Torpedobooten An der Spitze des Reichsheeres

ht ein Geueral als Chef der Heeresleitung an der
Spitze der Reichsmarine ein Admiral Beide ſind dem
Reichswehrminiſter als ihrem Vorgeſetzten unterſtellt
Zur Wahrung der landmannſchaftlichen Eigenart der
wirtſchaftlichen Bedürfniſſe der Länder werden in den
Sndern aut ihr Verlangen Gandeszam man

e

a

e



9

N

rer W

l

danten eingeſetzt Alle Teile der Wehrmacht ſind
verpflichtet die Behörden der Länder auf ihre An
forderung bei öffentlichen Notſtänden zu Polizei
zwecken zu unterſtützen Es wird dann die zwölf
jährige Dienſtzeit feſtgelegt und der Anſpruch auf
Zivilverſorgung für Unteroffiziere und Mannſchaften
Weiter heißt es Jeder Angehörige der Wehrmacht
kann nach Maßgabe ſeiner Fähigkeiten zu den öchſten
Stellen gelangen Vor der Beförderung zum Offizier
muß der Anwärter ſich auf eine Dienſtzeit von
25 Jahren r Schließlich wird vorgeſehen
daß die Angehörigen der Wehrmacht ſich außerhalb des
Dienſtbereichs politiſch nicht betätigen Den Soldaten
iſt die Zugehörigkeit zu politiſchen Vereinen verboten
Sie dürfen ſich untereinander auch zu nicht politiſchen
Zwecken nur mit Genehmigun
ſammeln Das Recht zu wählen oder zur Teilnahme
an Abſtimmungen im Reich in den Ländern und in
den Gemeinden ruht für den Soldaten

Wohlfahrtsſchwindel
Dr Ernſt Behrend

Regierungsrat im Polizeipräſidium Berlin
Zu Anfang des Krieges ſchoſſen die Wohltätigkeits

unternehmungen wie Pilze aus der Erde Man wurde
täglich durch Zuſchriften unter Ueberſendung von Bil
vern Anſichtskarten und Büchern die zu Geldſpenden
für Verwundete Gefangene Kriegsblinde Auslands
deutſche und Jnternierte aufforderten überſchüttet
Nachdem man anfangs kleinere und größere Beträge
eingeſandt hatte wußte man ſich ſpäter oft nicht zu
ſchützen vor zahlreichen neuen Zuſendungen die gleich
einer Hydra immer aufs neue auftauchten In gleicher
Weiſe gab man auch trotz der immer zunehmenden Be
läſtigung in Straßen und Lokalen ſo manches Scherf
lein nicht ahnend daß ein großer Teil aller dieſer
Gaben in die Hände gewiſſenloſer Unternehmer und
Organiſationen floß welche es verſtanden die Nöte
der Zeit ihren eigenen Intereſſen nutzbar zu machen

Dieſem Uebel wurde im Jahre 1915 durch Bundes
ratsverordnugg ein gewiſſer Halt geboten Nach dieſer
im Jahre 1917 verſchärften Verordnung traten in allen
Bundesſtaaten Staatskommiſſare für die
Kriegswohlfahrtspflege in Tätigkeit welche
durch Organe die einzelnen Unternehmungen einer Kon
trolle unterwarfen Nur diejenigen Organiſationen
und Einzelunternehmer welche die ausdrückliche Ge
nehmigung des Staatskommiſſars oder e unter
geordneten Behörden erhalten hatten durften ſeither
öffentliche Geldſammlungen veranſtalten oder für
einen neugegründeten Verein die Gründung ſelbf
unterliegt keiner Kontrolle öffentlich Mitglieder
werben Ebenſo unterliegen ſeit Jnkrafttreten dieſer
Der ordnung alle Veranſtaltungen Feſte Konzerte
Bälle und Theateraufführungen die öffentlich von ein
e Unternehmern oder von Vereinen für Wohl
ahrts oder gemeinnützige Zwecke veranſtaltet werden
der Genehmigung der betreffenden Behörde Die
Uebertretung dieſer Verordnung wurde nicht nur unter
Strafe geſtellt ſondern es konnte auch die Einziehung
der aus nicht erlaubten Veranſtaltungen oder Samm
lungen herrührenden Vermögen angeordnet werdenDie Vereine ſelbſt müſſen ſich ither einer behördlichen

Kontrolle ihrer Bücher und Akten unterziehen und kön
nen bei erheblichen Mißſtänden unter Zwangsverwal
tung geſtellt werden

Zweifellos hat dieſe Verordnung dazu beigetragen
das Unweſen der ſchwindelhaften amm
lungen während des Krieges etwas einzudämmen
Als aber der Krieg zu Ende war da erſchien die
Wucherpflanze unter anderem Namen und mit anderen
Schlagworten erneut auf dem Plan

Die Bekämpfung des Bolſchewismus war nach
Ser Revolution eine der beliebteſten Parolen der Neu

ründungen Es gelang allein in Berlin nicht weniger
als dreißig ſolcher Vereinigungen feſtzuſtellen Schutz
des Vaterlandes im Oſten und Weſten Wiederaufbau
der Heimat Schutz der Gefangenen Bücherſammlungen
für Lazarette Zuſammenſchlüſſe nationaler und inter
nationaler im übrigen aber unpolitiſcher ArtBekämpfung des Antiſemitismus und der Pogrome bis
hera i der Proſtituierten waren und ſind
die angeblichen Ziele einer großzügigen Propaganda
Alle dieſe Vereinigungen mit Ausnahme einiger we
miger ernſt zu nehmender Gründungen ſind faſt aus
ſchließlich zu dem Zwecke entſtanden die Taſchen be
ſtimmter Unternehmer und deren Helfershelfer zu
füllen Sobald die Zugkraft für ein Unternehmen
fehlt oder nachläßt wenden ſich dieſe Schwindler ſofort
einer r zu und mit oft geradezu verblüffendem Geſchick gelingt es ihnen angeſehene Per

fön r I d rege Zwecke zu intereſſteren und mi ren Unterſchrift mildtäſchen das Geld abzulocken ſwrux tigen Men
So verſchwanden und verſchwinden heute Hunderttauſende ja Millionen ar wir ren er der

artiger r v zeigen bei völligem Ausblei
ben des in Ausſicht geſtellten Erfolges faſt ſtets einDefizit Durch falſche Eintragungen in die Sammel
liſten wird dieſes dann noch vielfach erhöht um damit
einen neuen Schwindel zu treiben Es wird der
ſchlechte Abſchluß vorgelegt damit Firmen und Ge
ſchäftsleute ſich verpflichtet fühlen denſelben wenn
nicht einen höheren Betrag als den von der Konkurrenz
angeblich gezeichneten nachträglich zu leiſten GreiDa a an eue r ſo iſt es meiſt zu ſpät h
Zwangsverwaltung oder gerichtliche Einzi ierheblichen Beträge zu retten Htrige ätehnng die

Nun iſt es zwar Aufgabe des Staates die wirt

Berliner Vrief
Berlin 22 Juli

Die Hitze brütet und der Aſphalt ſchmilzt Das
die Zeit in der man ſonſt Bergpartien z u

auſe machen konnte Bergpartien auf Koſten des
Lagiſtrats Denn in den Sommertagen begannen
rüher die großen Straßenbuddeleien die Ausbeſſe

tzungsarbeiten an den Bürgerſteigen und Fahrdämmen
Jie Bahnkörper der Straßenbahn wurden auf weite
Strecken r die Schienen wurden neu geettet und die Aſphaltöfen kochten Ueberall aber gab

hochgetürmte Verkehrshinderniſſe aufgeſchüttete
erge ausgehobener Erde übereinandergeſchichtete
opffteinpyramiden und Haufen herausgeſchlagener

Beton und Aſphaltſtücke Der Berliner war es ge
pöhnt ſchimpfte ein bißchen und nahm es im übrigen

s hin Denn er wußte daß aus all diefen
zuinen neues 3 blühen würde und daß die zum
kraxeln oder zu Umwegen zwingende emſige Tätigkertz Endes nur dazu dienen ſeine Stadt zu en

honern

Auch die Baugerüſte nahm er willig in den
auf Sie reckten ſich überall empor da errichtet
peil es galt ein Haus abzuputzen oder mit friſchem
delfarbenanſtrich zu verſehen dort weil ein Gebäude
eu aufgeführt wurde r die Bergpartien und die
augerüſte gehören ſo vielem anderen zu denrinnerungen Die en bleiben wie ſie ſind das
eißt in troſtloſem Zuftand und nur das Aller Allerlotwendigſte wird ausgebeſſert und von den Häu ern
ilt das nämliche Es wirkt heute faſt wie eine Sen
tion wenn einmal irgendwo ein Baugerüſt in die

und die Vorübergehenden bleiben ktepen
ießen teilnehmend dieſen fremdartigen An

5 Sie ſehen z wie die einzelnen Leitern und
ohlen von dem Transportwagen abgeladen werden

öhe wäch
ind genfe

ſ tendſten Beiſpiele deutſcher Organ

ihrer Vorgeſetzten ver

ſchaftlich Schwachen zu ſchützen es wäre aber
vergebliche Liebesmühe auch dem wirtſchaftlich Du m
men überall helfen zu wollen ſo daß man ſchließlich
die Dinge ihren Lauf und es dem Einzelnen über
laſſen könnte dazu Stellung zu nehmen Dieſe Auf
faſſung trifft aber nicht den Kern der Sache Denn
hier ſtehen neben dem rein ethiſchen Geſichtspunkt der
Beſeitigung übelſten Bettelunweſens wichtige Fragen
von ſozialer Bedeutung auf dem Spiel

Unſer deutſches n e eines der leuch
ſation und die freie

Liebestätigkeit der altanerkannten Vereine und Wohl
tätigkeitseinrichtungen ſtehen infolge der Verſchiebung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe vielfach unmittelbar
vor dem Zuſammenbruch Heime für Kinder und
Säuglinge für Alte und Kranke müſſen geſchloſſenwerden Krippen und Kindergärten drohen ihre Tore

ſchließen zu müſſen wenn nicht Staat oder Gemeinde
mit Unterſtützungen eingreifen Von beiden aber iſt in
ne der allgemeinen Wirtſchaftslage nicht viel

zu erwarten Die freie Liebestätigkeit iſt das einzige
Mittel das hier zuverläſſig helfen kann Der Anretz
wohltätig zu ſein iſt nun nicht bloß durch die wirr

ſchaftliche Notlage ſondern auch durch verſchiedene po
litiſche und geſellſchaftliche Vorgänge ſchon an ſich ſtark
geſunken Um ſo mehr iſt im Jntereſſc der Wohlſahrts

pflege zu bevauern daß Schwindelunternehmungen
unter gewinnſüchtiger Ausbeutung eines hilfsbereiten
Publikums bedeutende Geldbeträge zufließen deren
die anerkanaten Wohlfahrtseinrichtungen dringender
bedürfen denn je Der Wohlfahrts und Wohltätig
keitsſinn gerade derjenigen droht dadurch abzu
ſtumpfen die für die Nöte der Kranken Gebrechlichen
und Armen und für das Erfordernis eines geſunden
Volkskörpers das meiſte Verſtändnis hatten Auf die
Gaben der kleinen Spender konnte ſich die Wohlfahrts
pflege bisher ſicherer verlaſſen und ſtützen als auf
reiche Stiftungen Wenn wir die Wohlfahrtspflege
daher in Zukunft auf die breiteſte Grundlage ſtellen
wollen ſo dürfen wir ſie nicht durch gemeingefährliche
Schädlinge untergraben laſſen

Mit geſetzlichen Maßnahmen allein iſt auch hier
nichts d Ein im Reichsarbeitsminiſterium in
Vorbereitung befindliches Reichsgeſetz wird lediglich
die Auswüchſe bekämpfen und eindämmen können
Das große Publikum muß hier ſelbſtmithelfen Es darf nicht wahl und ziellos ſon
dern muß nach gründlicher Prüfung des Zweckes
wobei die zahlreichen behördlichen und privaten Wohl
habe bentrehr ihm dauernd hilfsbereit zur Seite
tehen ſeine überſchüſſigen Kräſte und Gelder dem

Allgemeinwohl zur Verfügung ſtehen

Kleine Chronik
Gutes Beiſpiel

Jm NMeller Kreisblatt gibt der Landwirt Lagemanngen Wißmann in Weſtendorf bekannt daß er ſeinen

geſamten Ueberſchuß an Kartoffeln freiwillig an die
minderbemittelte Bevölkerung des Kreiſes zum Preiſe
von 15 Mark für den Zentner nötigenfalls ſogar
billiger abgeben werde Er fordert die Landwirte auf
ſeinem Beiſpiel zu folgen

Beſchlagnahmte Kriegserinnerungen
Während der Pferderennen in Harzburg wurden

von der Polizei auf dem Rennplatze etwa 70 Fern
gläſer beſchlagnahmt die als Heeresgut feſt
geſtellt wurden auch einige Autos ſollen veſchlag

mat v e Halruch bei den Rennen in Halle hielt die PolizeiAbteilung für Wiedererfaſſung von eifeig
Suche nach Ferngläſern ab und konnte mehrere be
fchlagnahmen

Ein Krokodil in der Pleiße
Es iſt keine hochſommerliche Ente ſondern ein rich

tiges Nilkrokodil das ſich zurzeit in Leipzig in den
Fluten der Pleiße tummelt Bei einer Reparatur des
Aquariums im Zoo iſt es aus dieſem ausgebrochen
und hat ſeinen e der durch den Zoologiſchen
Garten fließenden iße genommen wo es ſich nun
mehr in dem für die Seelöwen abgegrenzten
Teile des a es ſeiner Freiheit erfreut Glücklicher
weiſe verhindern die Wehre einen weiteren Flucht
verſuch

Franzoſendeutſch
An der Spitze der Schierſteiner Zeitung Nummer 81

vom 13 Juli finden wir folgende entzückende Be
kanntmachung Eine gewiſſe deutſche Preſſe ver
folgt ſeit einiger Zeit einen hetzeriſchen Zug welcher
gegen die franzöſiſchen Truppen afrikaniſcher Urſprung
angerichtet iſt Die angegebenen Gründe gegen dieſe
Truppen haben keine Beſtimmtheitswendung
Die ſeltenen Vorfälle welche der Militärbehörde förm
lich angezeigt worden ſind ſind den Gegenſtand ge
nauer Unterſuchungen geworden und ſind nur in einer
ganz geringeren Anzahl als richtig erkannt worden in
dieſen Fällen ſind die Täter ſogleich und exemplariſch
beſtraft worden Der Reichskommiſſar hat ſeinerſeits
der Hohen Jnteralllierten Rheinland Kommiſſion nur
eine ſehr kleine Anzahl Beſchwerden nachgeſagt über
diejenigen die nach erfolgten Unterſuchungen keinen
bewetſenden Erfolg gebracht haben Mehrere Zeitungen
welche ſich gehen ließen übereilte Anklage gegen die
farbigen Truppen fortzupflanzen haben übrigens
dieſe Anklage zurückgezogen und haben Entſchuldi
gungsmitteilungen veröffentlicht um bekannt zu
machen daß ihre Rehlichkeit überraſcht
worden war Jn dieſen Gelegenheiten muß man im

Und man überlegt dann wie unanſtändig reich der
Beſitzer des Grundſtücks ſein muß daß er ſich ſolchen
Lusus zu leiſten vermag Man überlegt und ein
ſtiller Seufzer hebt die Bruſt Denn man denkt unſerer
bitteren Armut die ſich als Hindernis vor alle Er
neuerungsarbeiten ſtellt
Dieſe Arbeiten wurden einſt mit gutem Bedacht in

die Hauptreiſezeit die Tage der großen Ferien
er Berlin war leer die Buddelei und die an
eren ſchönen Dinge hatten bei dem gering gewordenen

Verkehr weniger ſtörende Auswirkungen Reihen
weiſe ſah man in den Straßen namentlich des Weſtens
die Rolläden vor den Fenſtern heruntergelaſſen ein
ſicheres Anzeichen auch für die Herren Einbrecher
daß die Wohnungsinhaber ein paar Wochen Erholung
an der See oder im Gebirge ſuchten Aber auch das
ift anders geworden dank der unerhörten Verteue
rung der Eiſenbahnfahrpreiſe und der ſchamloſen For
derungen der Hotels und Fremdenheime in den
meiſten Kurorten die mehr als je den ruhebedürftigen
Gaſt als willkommenes Ausbeutungsobjekt betrachten

Aus diefem Grund hahen ſehr ſehr viele Berliner
es vorgezogen ihren Urlaub daheim zu verbringen
und die nötige Stählung der Nerven auf Aus
flügen die enge oder weitere Umgebung zu ſuchen
Sehr billig iſt auch das freilich nicht Denn ein lum
piges Dreizehntelgläschen einfachen hellen Bieresfoſtet je nach dem Rang und der Güte der betreffen

den Wirtſchaft 1,20 bis 1,50 ein Glas Münchener
Bier 2 bis 2,550 eine Flaſche Selterwaſſer die
Selters nie geſehen hat 80 Pfg bis 1 M Bei einer
kopfreichen Familie macht das ein ganz hübſches
Sümmchen aus ſelbſt wenn die Eßwaren von Haus
mitgenommen werden Dazu kommen die Koſten für
die Fahrten und alles in allem darf eine aus vier
Perſonen beſtehende Familie wohl für einen Halb
r bei dem ſie ſich nur von mitgebrachten

hier nicht berechneten Stullen und Eiern nährt mine die Arbeiter ſich anſchicken bedehn Stück für deſtens 25 bis 30 M in Anſatz bringen Das iſt ein
Zck zu fügen und wie mähſlich das rüſt immer Betrag für den man frilher in einem erſten Fremden

er klelert bis et enpli ig daſteht und das dem der See oder im volle Verpflegung
lann und genleken konnte und mit ſchnuna

Intereſſe der Wahrheit eine förmliche Ableugnung den
betreffenden Anklagen entgegenſtellen welche als völlig
grundlos erſcheinen Signs de Juvigny Adminiſtra
teur du Cercle de Wiesbaden Campagne

Was es mit den Entſchuldigungsmitteilungen
mehrerer Zeitungen in Sachen der ſchwarzen Schmach
für eine Bewandtnis hat wiſſen unſere Leſer zur Ge
nüge ſie ſind aus ſehr guten Gründen lediglich auf

e des beſetzten Gebietes beſchränkt ge
eben

673 abgelehnte Erſatzlebensmittel
Ein neues Verzeichnis von 673 nicht genehmigten

Erſatzlebensmitteln hat das Reichswirtſchaftsminiſte
rium jetzt wieder zuſammengeſtellt Verſagt wurde die
Genehmigung in 320 Fällen einhundertfünfundſechzig
mal vom u ge Beſchwerdeausſchuß einhundert
fünfundſünſzigmal wurde der Antrag auf Genehmigungſeine zurückgezogen Auch die ſchönſten

Namen halfen nichts Die Bezeichnung Götter
ſpeiſe wurde nicht weniger als dreizehnmal ab
gelehnt Der Ablehnung verſiel auch eine Hindenburg
Gewürztunke verſchiedene Champagner Weiße Coj
figen ein coffeinhaltiger Getränke Extrakt Cornedbeef
aus Ziegenfleiſch zahlloſe alkoholfreie Getränte uſw
Grund der Ablehnung war die Perſon des Herſtellers
die Beſchaffenheit ſeines Betriebes Unzuverläſſigkeit
Mangel an Sachkenntnis oder den erforderlichen Ein
richtungen geſundheitliche oder volks wirtſchaftliche Be
denken unzweckmäßige Zuſammenſetzungen oder Ver
packung zu geringer Nähr Genuß oder Gebrauchs
w irreführende Bezeichnungen Preis Rohſtoffſchutz
uſw

vor der Ent

William K Vanderbikt p
Der amerikaniſche Milliardär William Kiſſam

Vanderbilt iſt geſtorben Vanderbilt der im Jahre 1849
in Newyork geboren wurde war der Enkel von Corne
linus Vanderbilt dem amerikaniſchen Schiffahrts und
Eiſenbahnkönig und ein Sohn des William Henry
Vanderbilt der eines Tages erklärt hatte Ein Ver
mögen von einer Milliarde iſt eine zu ſchwere Laſt für
einen einzelnen Menſchen Dieſes Gewicht erdrückt und
tötet mich Jch habe keinerlei Freude daran William
K Vanderbilt in Amerika Mitglied der demokratiſchen
Partei war in Paris bekannt als Rennſtallbeſitzer
Vanderbilt hatte geahnt daß ſein Ende nahe bevor
ſtand und ſeine Söhne William und Herold durch ein
Kabelgramm nach Paris gebeten Seine Tochter
Conſuelo iſt mit dem Herzog von Marlborough ver

heiratet 5
Letzte Telegramme
Aus dem Reichswirtſchaftsrat

Stinnes zur Kohlenfrage
B Berlin 24 Juli

Faſt ſcheint es als ob die heutige Ausſprache des
Reichswirtſchaftsrates weniger Anziehungskraft aus

eübt hätte als der erſte Tag der Miniſterreden Die
Tribünen ſind längſt nicht mehr ſo beſetzt auch zu der
Regierungsbank und zu den Sitzen im Haus hat ſich
der Andrang ein wenig verringert

Das erſte Wort hat Herr Jmbuſch der Ver
trauensmann der katholiſchen r Bergleute
Es habe keinen Sinn über das Abkommen von Spa

al s a zu ſprechen Wir müßten die uns auf
erlegte Kohlenmenge zu liefern verfuchen ohne daß wir
unſere Jndwſtrie zu Grunde richteten Wenn Ober
ſchleſien nicht mit einem bedeutenden Beitrag bei
ſteuere werde die Forderung der Feinde nicht zu be

ſein Herr Jmbuſch verbreitete ſich dann über
s Syſtem kleiner Mittel die zu dieſem Ende zu

ſammenwirken könnten
Dann kommt die Senſation des Tages Herr Hugo

Stinnes ſpricht So leiſe daß die Stimme dieſes
vielleicht energiſchſten Mannes unter den lebenden Deut
ſchen kaum über die zunächſt Sitzenden hinaus reicht
Er beginnt mit dem Bekenntnis daß er die Unter
n des Abkommens in Spa verworfen habe und
eute noch verwerfe Es bedeute eine abſolute Ver
chlechterung gegen das vorige Frühjahr Nur

8,9 Millionen Tonnen Kohle würden in Zukunft da
nach der deutſchen Wirtſchaft zur Verfügung ſtehen
Der bisherige Prozentſatz habe 59 vom Hundert der
Belieferung im Frieden betragen künftighin würden
es r 20 r weniger ſein Die Folge ſei einAusfall in der Warenherſtellung Mehr als die Hälfte
des deutſchen Exportes ſei in Frage geſtellt Er habe
in Spa ſich nicht als Sachverſtändiger nur in Kohlen

ange heiten gefühlt ſondern als mitverankwort
lich für die e deutſche Volks wirtſchaft Für dieſe
ſei das Abkommen unerträglich Die neuerliche Be

uptung des Reichswirtſchaftsminiſters alſo ſeines
rteifreundes daß wir bei Nichtunterzeichnung des

Abkommens mehr als 8 Millionen Tonnen an die
Entente hätten abliefern müſſen hält Herr Stinnes
für unzutreffend Dazu fehlten alle Mittel Jm No
vember 1920 werde die der Beſetzung des
Ruhrwviers die wir jetzt vermieden zu haben
glaubten doch wieder akut werden Jmmerhin wir

ätten nun einmal unterzeichnet und Pflicht eines
eden Deutſchen der noch ſein gegebenes Wort zu

lten wünſche ſei alles zu tun um das Abkommen
zu erfüllen Dabei ſeien zu unterſcheiden Maß
nahmen die ſofort getroffen werden müßten und
ſolche die erſt auf längere Sicht wirkten Zu den
erſteren gehöre die Mehrarbeit Sie aber ſei nur
zu erreichen durch ein Uebereinkommen mit den Berg

behandelt wurde während man jetzt für unendlich ge
ringere Leiſtungen und Bequemlichkeiten in irgend
einem Dorf der Umgebung Berlins täglich 30 bis 35 M
die Perſon zu zahlen hat Denn auch das hat die
Verteuerung der Eiſenbahnfahrpreiſe mit ſich gebracht
daß die lufthungrigen Berliner ſich nicht zu fern von
den Toren der Stadt bei einem Bauern oder Förſter
niederlaſſen wo man ihnen wenig bietet und viel ab
nimmt Jch kenne eine Ausnahme Jn Fürſtenwalde
an der Spree ſoll ein Bekannter von mir ſieben Mark
den Tag für ein Zimmer mit zwei Betten bezahlen
und je ſieben Mark täglich für ſeine und ſeiner Gattin
Verpflegung Aber das Ei das die Herrſchaften zum
Frühſtück wünſchen koſtet 1,60 obwohl der Quar
tiergeber ſelbſt eine Hühnerzucht hat Es iſt alſo um
nur zehn Pfennige billiger als in Berlin woraus her

et daß man ſich überall auf das Schröpfen
verſteht

nd die Hitze brütet Sie brütet auch die
Bazillen der Wut aus und dieſe erregten neulich abend
eine ziemliche Szene in den Sportipalaſtlicht

ſpielen dem Rieſenkino in der Potsdamer Straße
Dort beſtieg plötzlich nachdem eben ein Schauſpiel auf
der Projektionsfläche abgerollt war ein Herr einen
Stuhl um auch ſeinerſeits ein Schauſpiel zu geben
Er ſtellte ſich als Baumeiſter Fiſcher Mitinhaber des
Unternehmens vor und hielt eine Anſprache in der er
ſchwere Beſchuldigungen r ſeine beiden Teilhaber
der eine ſoll auf den wohlklingenden Namen Kanarien

vogel hören erhob Er Fiſcher habe den ganzen
Betrieb ins Leben gerufen die anderen aber hätten ihn

r wollen und zu dieſem Zweck Angeſtellte
betrunken gemacht und beſtochen um Material gegen
ihn zu ſammeln Sie hätten in einem Prozeß mit er
ſchlichenen oder erkauften eidesſtattlichen Verſicherungen
gegen ihn operiert ein zweiter Prozeß aber ſei ganz
zu ſeinen Gunſten ausgegangen Gleichwohl beharrten
e Sozien dabei ihn hinauszuſetzen und er flüchte

eshalb in die Oeffentlichkeit und erbitte die Unter
Er bat nicht vergebens dennſtützung des Publikumsin taſch entflammter Begeiſt

erung erhoben die Zu
ſchauer von ihren Sihen und

duſtriearbeiter werde beizubehalten ſein Das

arbeitern das ſich auch auf beſſere Ernährüng der Ar
beiter aufbaue Der Bergarbeiter mü mehr Brot
und Fett haben als der Uebertagearbeiter Das ſei
keine Bevorzugung Den Bergarbeitern müſſe auch dieUebergenniſts veigebracht werden daß die Ueberarbeit

nicht in Pernanenz erklären werde Herr Stinnes
hofft vielmehr daß die Achtſtundenſchicht für alle

Ziel
dem zuznitreben ſei zwei Millionen Tonnen Kohle
auch noch ür die deutſche Jnduüſtrie zu ſchatſen Dazu
gehöre Hänſerbauen im Ruhrrebler Wenn wir
jährlich rwa 50 000 Arbeiter mehr dort anſiedeln
könnten ſei es vielleicht möglich die Kriſe in drei
Jahren im e zu beheben Daran ſchließtHerr Stinnes eine Reihe von Anträgen voll fruchtharer
Anregungen

Nach den Ausführungen von Stinnes tritt eine leiſe
Atempauſe ein wie immer nach Reden die einen be
ſonders ßFarken Eindruck machen

Herr Rudolf vom Binnenſchifſerverband hat
ſchon weil er ein Neuling iſt und niemand im Hauſe
ihn richtig kennt zunächſt gegen den Häng zur Unauf
merkſamkeit zu kämpfen Dabei iſt manches was er
ſagt durchaus beachtlich Die Binnenſchiffer
fühlen ſich benachteiligt weil man keinen der ihren zu
den Beratungen in Spa hinzugezogen hat

jDTTTAZ

Die Türkei wird unterzeichnen
Konſtantinopel 24 Juli Der Kronrat hat die

Unterzeichnung des Friedensvertrages be
ſchloſſen

Amſterdant 24 Juli Die Times meldet aus
Konſtantinopel An dem Kronrat nahmen 50 Perſonen
teil darunter die Miniſter zwei religiöſe Großwürden
träger und vier ältere Generale Der Großweſir ver
las eine Erklärung in der es heißt daß die Regierung
beſchloſſen habe den Friedensvertrag zu unterzeichnen
um Schlimmeres zu verhüten Mehrere Anweſende
erklärten ebenſalls daß obwohl die Bedingungen hart
und unbillig ſeien nichts anderes übrig bleibe als zu
unterzeichnen Lediglich General Rizar Paſcha er
lärte daß der Friedensvertrag nicht angenommen
werden dürfe und ſtimmte allein dagegen

Kongreß der 3 Jnternationale
Paris 24 Juli Nach einer Meldung des Echt

de Paris haben 400 Delegierte aus den verſchiedenen
Ländern an dem zweiten Kongreß der 3 Jnter
nationale teilgenommen Nach den Eröffnungsreden
von Lenin und Sinowiew legten die Teilnehmer an
den Gräbern der Opfer der Revolution Kränze nieder

Neue Unruhen in Belfaſt
London 24 Juli Nach Meldungen aus Belfaſt

kam es dort geſtern abend neuerdings zu ſchweren
Unruhen in einigen Stadtteilen Die Menge ſtürmte
eine katholiſche Kirche in der ſich eine Militärabteilung
befand Mehrere Salven wurden auf die Menge abgefeuert nachdem dieſe vergeblich aufgefordert worden
war ſich zu zerſtreuen Zahlreiche Perſonen wen
verletzt es wurden auch zahlreiche Fälle von Pl
derungen gemeldet

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 24 Juli
Die Berliner Börſe eröffnete mit Rückſicht auf die

hohen Deviſenkurſe bei ſehr ſtillem Geſchäft in etwas
ſchwächerer Haltung Als ſich jedoch bald nach Beginn
herausſtellte daß die Deviſen ihre anſteigende Rich
tung nicht weiter fortſetzten wurde die Stimmung im
anzen freundlicher Namentlich deutſche Papiere
onnten ſich wieder weſentlich befeſtigen

Jm Vordergrunde des Verkehrs ſtanden am Mon
tanmarkte Harpener Bergbauaktien die nach wenig
verändertem Beginn ſprunghaft anſtiegen Auch die
Werte des Lothringer Hüttenvereins der Rheiniſchen
Braunktohlengeſellſchaft und der Bismarckhütte erzielten
anſehnliche Steigerungen Oberbedarf und Caro er
fuhren im Verlaufe der Börſe ſtarke Aufbeſſerungen
auch die übrigen Werte konnten zum größten Teile
ihre anfänglichen Verluſte wiedereinholen Niedriger
blieben die Aktien der Gelſenkirchener Bergwerlsgeſell
ſchaft von Laurahütte Mannesmann und Rombacher

Lhemiſche Werte waren wenig verändert Petro
leumpapiere namentlich Deutſ Petroleum und
Steaua Romanag gaben einen großen Teil ihrer geſtri
gen Steigerung wieder her Nur Deutſche Erdöl waren
noch höher Schiffahrtswerte waren meiſtens ſchwächer
bis auf Arge die ſich vefeſtigen konnten Am Kolonial
markte waren Neuguinea Otavi und Schantung
ſchricer dieübrigen Werte meiſtens etwas beſſer

Heimiſche Bankaktien wenig verändert Diskonto
an terte veſeſtigt Kaliwerte nach unten Am
Elektromarkte waren A E G Felten u Guilleaume
Schuckert und Siemens u Halske ſchwächer Berg
mann ſehr feſt Deutſch Ueberſee ſchwankend Sonſt
ind als ſchwächer zu erwähnen Adler Daimler Deut
che Waffen Hirſch Kupfer Rheiniſche Metall als
eſter Rottweiler und Hamburger Nobel Der Ein

heitsmarkt zeigte ſchwaches Ausſehen Ebenſo waren
die amtlich nicht notierten Papiere meiſtens niedriger

Deutſche Anleihen waren gehalten Mexiklaner
ſchwankend London kam vorbörslich mit 167 New
york mit 4514 Schweiz 775 Holland 1550 Stockholm
950 Warſchau 21 polniſche Noten 212 rumäniſche
Noten 108 Späterhin gaben die Preiſe etwas nach
Die Mark kam aus Zürich mit 12,80 90 Stockholm
11,30 60 Holland 6,30 50 Jm Verlaufe der Börſe
gaben die Deviſen empfindlich nach

Bureauräume zu ſtürmen Jn dieſen hatten ſich die
beiden Teilhaber verſchanzt und ſich zudem mit einer
Kette von Sicherheitspoliziſten umgeben Deren güt
lichem Zuſpruch gelang es ſchließlich Gewalt zu ver
hindern während das Perſonal des Sportpalaſtes in
einen Sympathieſtreik für Baumeiſter Fiſcher trat
Der gemütliche Abend wird jedenfalls noch ein gericht
üiches Rachſpiel habeniches Nachſpiel ha Richard Wie
Eine vorgeſchichtliche Siedelung

bei Staßfurt
I Staßfurt 19 Juli Auf dem weſtlichen Ufer

eines früheren Armes der Bode iſt gegenüber dem
Löderburger Thie vor kurzem eine bandkeramiſche Siede
lung feſtgeſtellt worden die etwa in das 4 bis 3 vor
chriſtliche Jahrtauſend zu verlegen iſt und der jüngeren
Steinzeit angehört Entdecker iſt Realgymnaſiallehrer
Becker Staßfurt der ſich bereits große Verdienſte
um die heimatliche Vorgeſchichte erworben hat und ſeit
vielen Jahren Vertrauensmann des Provinzial
muſeums in Halle iſt Die Umgegend Staßfurts und
die Magdeburger Börde ſind übrigens reich an vor
geſchichtlichen Siedlungen die ſich namentlich die Löß
auflagerungen als Sitz gewählt haben So ſind in der
näheren Umgebung Staßfurts ſchnur keramiſche Stücke
auf dem Ochſenberg bei Hecklingen und der nburger
Keramik angehörende Bruchteile von Gefäßen bet
Valpke gefunden worden Ferner wurden nördlich
von Atzendorf bei Staßfurt zwei Urnen aus der Hall
ſtattzeit bei Weſteregeln eine Urne aus der La Tène
zeit Gefäßteile in der Eckſteinſchen Tongrube bei Heck
lingen aus der früheren Bronzezeit Bruchſtücke von
Geſäßen aus der ſlawiſchen Zeit im Garten der Alt
Staßfurter St Petri Pfarre an das Tageslicht ge
fördert Bereits vor einer Reihe von Jahren ſind in
Wolmirsleben und in Mehringen bei Aſchersleben
größere bandkeramiſche Funde aus der e Stein
zeit gemacht worden Die Jahrtauſend über die

nen
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Aeſtliche Reiſe
Von unſerem nach Finnland und ins Baltikum

entſandten Sonderberichterſtatter
II

Das Leben in Helſingfors
Helſingfors den 10 Juli

Goldener Sonnenglaſt und flatternde weißblaue
Zre7 über der Hauptſtadt des finniſchen es

and und Volk feiert ein Feſt ein Feſt ſchaffender Ar
beit ein Feſt der nach ſchwerem Ringen endlich er
kämpften politiſchen und wirtſchaftlichen Selbſtändig
keit die erſte fin niſche Meſſe Aber auch ohne
dieſen Anlaß wäre dieſe Stadt berechtigt ſich zur wie es einer ſchönen Frau allezeit tet
hre Schönheit durch Geſchmeide beſonder

heben Denn dieſe Stadt iſt ſchön Ausgezeichnet durch
ihre Lage an einer Ruhe tgeteilten Bucht der Oſtſee
hat ſie durch prachtvolle Aegrn und durch wohldurch
geführte Wer a r Architekten einen Aufbauerhalten der gleich erechi mit dem der ſchönſten

Städte der Welt zu wetteiſern vermag Auf Granit
iſt die Stadt gebaut und aus den Granitbrüchen hol
ten ſich die Baumeiſter das Material für ihre Bau
werke Die Architektur der öffentlichen Gebäude in

ins ors betrachten heißt erkennen daß dieſes Volk
undheit Kraft wad Feſtigkeit wie ſie dem

Steine innewohnt auf dem es gewachſen iſt und aus
dem es ſeine Behauſungen errichtet

Geſundheit Kraft und Feſtigkeit Jedes Geſicht
rn e überzeugend davon Dieſe urkräftige

ebensf kommt vor allem den Männern zugute
während der Eindruck der Frauen eher ein wenig dar
unter leidet Unvorteillhaft iſt vor allem vielfach ihr

ſern vielleicht iſt das unſagbar ſchlechte Holper
p r daran ſchuld n das die Frauen ſchon aus
dieſem Grunde energiſch Einſp erheben ſollten
Wenn ſie auf den wohlgepflegten Wegen der Espla
nade einer breiten mit Blumenbee ten umſäumten

romenade inmitten der Stadt ſich behaglich zu den
Klängen der täglichen Mu gehen kommeranten Weſterter viel bat hue n re

eltung
Ein faſt ſüdlich anmutendes bewegliches Lebenherrſcht auf eeg Boulevard der züglich die bedeu

tendſte Geſchäftsſtraße von Helſingfors iſt Auffallen
muß jedem der aus Deutſchland und ſelbſt aus der
Reichshauptſtadt kommt die Stoffgüte der Kleidung
Man merkt es allen an Hier iſt der Krieg überwun
den hier herrſcht kein Mangel mehr Die Auslage
edes Geſchäfts zeugt davon Da iſt gegenüber dem

ingenhafen der etwa dem Alſterbaſſin Hamburgsen wäre eine Lebensmittelhandlun W
Du u n der ſchönſten nkenonnen von Eiern und unwahrſcheinli etete Berge von e und Butter baleße a f och
ſind die Preiſe höher als man annehmen ſollte wenn
man weiß daß die Milchproduktion des Landes ſo
ſtark iſt daß im Mai an Butter ſchon wieder für faſt
7 Millionen Finn Mark gegen allerdings 40 Milllonen
F M vor dem ausgeführt werden konnte
Die Preiſe für ein Kilo Butter bewegen zwiſchen

23 und 8 M was bei dem heutigen Kurſe ungefähr 30 40 Reichsmark entſpricht

Der Standard des Lebens iſt ein außerordentlich
hoher Der Finne iſt ſelbſt für Friedensvorſtellungen
ein ſtarker und dabei wähleriſcher Eſſer eine Eigen
ſchaft die allen Nordländern gemeinſam iſt Man darf
ganehmen daß dabei zwiſchen den begüterten Klaſſen
und der Arbeiter chaft kaum ein großer Unterſchied be

S Die vom Ausland hereinſtrömenden Gelder für
ie hochwertige Exportware Holz und Holzprodukte

haben die Löhne auf eine beſondere Höhe getrieben ſo
daß auch das ſogenannte Proletakiat ſich eine Lebens

s zu leiſten pra die der Berlin surchaus nicht nachſteht Auf Grund deſſen vermochte
Finnland nachdem der rote Aufſtand von 1918 nieder
geſchlagen worden war ſich auch durchweg einen un

t Arbeitsfrieden bewahren der den wirtſchaft
ichen Wiederaufbau in kürzeſter Zeit möglich machte

An die witz von 1918 erinnert noch

e z v r und rin tiefſter Seele bewegen er Begräbn rdie in den Kämpfen mit dem roten Geſure getct ten

deutſchen Soldaten in einem kleinen Park inmitten der
Stadt unweit der Esplanade wo auch die finniſchen
Freiheitshelden ihre Ruheſtätte gefunden haben Eine
einfache Tafel an einem Baume angebracht verkündet
den Dapk Finnlands an die deutſchen Helfer

Schlaft getroſt in Finnlands Erdel
Ewig ſei Euch Dank geweiht
Jhr habt uns aus großen Nöten
Einem Schmerzensfoch befreit
Schickſals Machtwort ſendet Bruder
Leider nun aus unſerem Land
Doch ſtets ſtärker ſoll erblühen
Liebe uns und Freundſchaftsband

Statt der einfachen Kriegsholzkreuze von denen
beſonders eins unter dem die Toten der Poſen
ruhen auffällt iſt man daran ein Denkmal aus Gra
nit zu errichten deſſen ſteinerne Sprache für alle Zei
den von der durch Blut beſiegelten finniſch deutſchen
Freundſchaft zeugen n

Bekanntlich hat die offizielle Außenpolitik der fin
niſchen Regierung ſeit einiger Zeit einen der Entente
ugerichteten Kurs eingeſchlagen Man muß gerecht

fein und auch als Deutſcher anerkennen daß dies für
das e aufſtrebende Land bei der gegenwärtigen
Weltlage durchaus den realen Notwendigkeiten ent
ſpricht Um ſo offener und betont die geſamte Bürgerſchaft bei jeder Gelegenheit ihre unwan

hervorzu

dieſe deutſche Nationalhymne

delbare Freundſchaft für Deutſchland Konnte ſich doch
e ä Berichterſtatter im Pariſer Journal
darüber beklagen daß in Helſingfors im Opera Re
ſtaurant das Orcheſter die Wacht am Rhein geſpielthabe daß alles wie ein Mann aufgeſtanden e und

ſtehend angehört habe
Mit weitgeöffneten Armen wird jeder Deutſche von
der überaus gaſtfreien Geſellſchaft aufgenommen und
mit Beweiſen der Freundſchaft überſchüttet Jedes
Haus in das ich kam beſaß eine kleine ſchwarz weiß
rote alle ges die zu Seiten des blauen Kreuzes

innlands m Gaſt Ehren die Tafel ſchmückte
eben den Bildern des Nationalhelden Mannerheim

ſieht man immer wieder das Porträt des Grafen
von der Goltz ja die Bilder Hindenburgs Luden
dorffs des Exkronprinzen findet man in der
en er e ſag öfter alz im heutigen

er deutſ ſandte pflegt einen aus
gedehnten und iſt in allen Kreiſen
überaus beliebt Eine hervorragende Per

erſönlichkeit fragte mich über das umlaufende ücht
er ſolle abberufen und durch einen Sozialdemokraten
erſetzt werden Hoffentlich entbehrt dieſes Gerücht
jeder Grundlage denn bei dex innerpolitiſchen Machi
verteilung im Lande würde ein Geſandtenwechſel nach
dieſer Richtung hin den denkbar ſchlechteſten Eindruck
berrerruſen

m deutſchen Kaufmann blüht eine großeukunft in Finnland zumal wenn in abſehrarer Hat
n Deutſchland wie in Finn ie den Handel be
engende Zwangswirtſchaft au en wird Auch für
den deutſ en Einwanderer beſtehen große
Lebensmöglichkeiten die aufſtrebende Jn

jeglicher Art hat großen Bedarf nach quali
zierten Arbeitern und wird die ſprichwörtliche
rbeitskultur der Deutſchen r gern zu Nutzen

machen ſofern ſie nur ſicher ſein bann damit nichtbolſchewiſtiſch verſeuchte Elemente ins Land u be
kommen Denn das iſt die a inn un
abläſſig vor dem von nächſter Nachbarſchaft her
drohenden Bolſchewismus auf ſchärfſter Hut zu ſein
re ſozialiſtiſche Linke im Lande iſt außer
ordentlich vadikal ſie iſt etwa dem linken Flüzel
unſerer Unabhängigen zu und machtaus ihrer Sym ie r da rußland keinen
Hehl während ch zugleich bei der Entente anzu
biedern verſucht ganz ſo wie in Deutſchland So
pürt man allenthalben wenn man erſt einige Tage
ier weilt unter der glücklichen und ſonnigen Ober
läche das geheime Ringen der niederreißenden

lten mit den aufbauenden Kräften das allerdings
z iſt ſich endgültig zugunſten der letzteren zu ent

en

Weiß man um dieſe Dinge ſo wird man die ſcharfen
Beſchränkungen der Freizügigkeit und auch die demFremden bende äſtigen Paßvorſchriften für ſelbſt
die kleinſte Reiſe in das nere des Landes weniger
ungemut empfinden Auch die überaus ſcharfe Anti

ſetzgebung die als Maximum ein zweiprozen
tiges Bier aber gar keine Spirituoſen und Weine er
baubt gewinnt in dieſem Zuſammenhang eine andere
Beleuchtung Allerdings ſcheint ſie gerade wegen ihrerSchärfe e durchführbar zu ſein Jnfolge eines
fröhlich blikhenden uggels beſonders von Eſt
land her gibt es immer noch hintenrum eine Magen
ſtär Leute die es wiſſen müſſen behaupten ſo
gar daß heute mehr wenn auch ſchlechterer Schna
in Finnland getrunken werde als je vorher Ich ſel
muß zu meiner Schande r daß ich mir währe
meines J kenthalsee in Helſingfors wohl mehr Kognak

u Gemüte geführt habe als normaliter in der gleichenJeitſpanne n lin Alfred W Kames

Sportzeitung der Halliſchen Nachrichten
Vereinsmitteilungen

9 e Son 25 Juli vorm 9 Vorſtande tzung Glei a Be r über das Sportfeſt
es Ortsausſchuſſes r Jugendpflege und Gründnug einer

ichtathletikAbteilu m 1 uſt findet eine Vp
hrt nach Röpzig ſtakt Vorſtand und im Ver
hrslokal Oſtſtädter Geſlaſhaftshaus erhältlich

Giebichenſteiner Turnverein Heute abend 8 Vor
turnerſtunde Morgen Sonntag en nachr ſchießen und La Abmarſ Uhr

Der Sport des Sonntags
An nicht weniger als ſechs größeren Plätzen ruft

am Sonntag die Glocke zum Start Jn Berlin Grune
wald iſt der Union Klub Veranſtalter eines reinen
Flachrennprogramms in deſſen Mittelpunkt zwei

40 000 M Rennen das Sierſtorpff Rennen für Zwel
jährige und der Berliner Ausgleich über 2400 Meter
ſtehen Jn letzterem kann vor allem Siebenſchläfer
durch ſein leichtes Gewicht gefährlich werden Die
Klaſſe der Bewerber ſteckt jedoch in Perſicus Berliner
und Fürſt Popoff Das Sierſtorpff Rennen bringt
u a drei bereits ſiegreich geweſene zweijährige Pferde
zuſammen Der Sieg von König Midas über Fin
länder war ſo eindrucksvoll daß wir den Hengſt an
erſter Stelle vor Favorita und Graf Ferry nennen Ein
ſtarkes Feld dürfte das Delila Rennen auf die Beine
bringen Hier könnte es für Pandur vielleicht zu einem
Erfolge langen Neuß wariet mit einem gemiſchten
Renntage auf der den Neußer Hürden Ausgleich über

3200 Meter als Hauptereignis aufweiſt Der erſt kürz
lich im Grunewald ſiegreich geweſene Elemer ſowie

re Remlin und Helmchen beſttzen die erſtentegeschan den und Danzig Zoppot
bringen die Schlußtage ihrer viertägigen Veranſtal
tungen zur Abwickelung Die Hauptnummer in Harz
burg das Goßler GedächtnisRennen iſt nur
Pferde offen die während des jetzigen Meetings in
Flach und Hindernisrennen nicht haben
Rumplkertaube II ſollte gegen Mechow und Slota Lipa
gewinnen Die Rennen in Danzig Zoppot gruppieren
ſich um den Großen Preis von Zoppot, Jn München
Riem nimmt eine dreitägige Sommerveranſtaltung
ihren Anfang Kleinere Rennen finden ſonſt noch in
Hamm i W und Sottrum ſtatt Der Altonger
Rennklub bringt in Altona Bahrenfeld in dem deut
ſchen St Leger eine ſeiner Hafſtſchen Steherprüfungen
zum Austrag Das für die Dreijährigen veſervierte

e eKuſe o ung Verand r dein Erbſchleicher und
unterſchätzende Gegner zu ſchlagen

Der Radſport bringt auf der Berliner Olympia
bahn Appelhans Wittig Bauer Sawall und Wetiß in

etnem ilometer Rennen in Länfen an den
Start Die Fliegerrennen beſtreiten R a Bader
Schwab Tadewald und Techmer Dortmund hat einen
Dreiländerkampf Deutſchland Holland Schweiz mit
Wißmann Schleebaum und Humann auf dem Pro
gramm Die Radrennbahn in Forſt hat wieder einen
großen Tag Der Große Deutſche vereint
Lewanow Roſellen Kuſchkow und er und in den
Wege verdienen Oſtermeyer Bet
nger und Abraham genannt zu Jn Breslau

weilt die Elite unſerer Flieger Die aus Amſterdam
zurückgekehrten Rütt und Stabe treffen mit Lorenz und
Arend in einem Fliegerkampf zuſammen Den Dauer
fahrern Nettelbeck Pawke Thomas und Hoffmann iſt
das Scheuermann Erinnerungs Rennen vorbehalten

Verwitterung von den ſteinernen Gegenſtänden natür
nicht viel übrig gelaſſen Zumeiſt ſind es Scherben die
entdeckt worden ſind wenn auch natürlich Grabungen
noch verhältnismäßig unverſehrte Gegenſtände an das
Tageslicht zu fördern vermögen

Die Funde aus der zuletzt entdeckten Siedlung
gegenüber dem Löderburger Thie beſtehen ſoweit es
fich um Gefäßwerte handelt aus einem grauen Ton
der mit Kies vermengt und ſchwach gebrannt iſt Sie
zeigen an der Oberfläche u a Rillen mit Punkten
kammerartige Verzierungen Mäanderbänder Ver
tiefungen und Kehlungen mit Hilfe der Finger
Einzelne Teile laſſen noch die Bauchknöpfe der Gefäße
erkennen Auch verſchiedene Feuerſteingeräte ſind ent
deckt worden Unter ihnen iſt bemerkenswert ein ſog
Kernſtein nueleus von dem die Meſſerchen die eine
Jreiſeitige Bearbeitung erfuhren abgeſplißt zu werden
pflegten Auch eine kunſtvoll ausgeführte kleine Säge
iſt vorhanden Weitere Grabungen ſind beabſichtigt und
dürften auch hinſichtlich der Anlage der Siedlung
nähere Aufſchlüſſe bringen Von den Lehmbauten der
damaligen Zeit die Außen und Jnnenwände be
ſtanden vermutlich aus Flechtwerk der Hohlraum
wurde durch Lehm ausgefüllt und das Ganze an den
Ecken von Pfählen ſeingerahmt wird allerdings
kaum noch etwas feſtzuſtellen ſein Doch dürfte ſich aus
den Brandgräbern die Ueberreſte der Toten wurden
zumeiſt in einer Ecke des Hauſes mit Beigaben bei
geſetzt für die Forſchung noch mancherlei Wertvolles
ergeben Die bisherigen Funde ſind inzwiſchen der vor
geſchichtlichen Sammlung des Staßfurter Real
gymnaſtums zugeführt worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Heute Sonnabend Als ich noch

m Flügelkleide Sonntag nachmittag 48 Uhr Frem
denvorſtellung Die MeiſterſingerDiameg e Ror Der Jigennerdaron von Nürnberg leiſtetGr eine ſo wohlverdiente Anerkennung gelunden haben

auffſthrung Der arme Vetter von Barlach Mittwoch
Hoheit Walzer Donnerstag Tiefland Freii h noch im F i ndJohannisfeuer

Das Drama der Jugend in Deutſchlaud Der
Zyklus im Stadttheater der durch die Werdezeiten des
deutſchen Dramas vom Sturm und Drang bis
Gegenwart geführt hat findet am Dienstag den 27
ſeinen Abſchluß mit der Erſtauffürung von Ernſt
Barlachs Drama Der arme Vetter Jn den Haupt
rollen r beſchäftigt Helene Senken Dora Debicke
Joſef Krahé Adalbert Kriwat Eugen Teuſcher Hermänn Wedding Richard Erktecke Spielleitung Dr
Edgar Groß Es ſei noch einmal darauf hingewie
ſen daß zurzeit im Kunſtverein eine Anzahl bild
künſtleriſcher Arbeiten des als Bildhauer längſt an
erkannten Dichters ausgeſtellt ſind

Thalia Theater Thalia Theater gelangt amSonntag abend 7 a das Luſtſpiel Komteſſe
Guckerl von Schönthan ünd Koppel Ellfeld durch das
Perſonal des Stadttheaters zur hrung

Ein neuer Ehrendoktor unſerer Univerſität Der
in weiteſten Kreiſen durch ſeine gemeinnützige p
allgemein geſchätzte Direktor de 3 err
Berghauptmann Scharf iſt von der Philoſophiſchen
Fakultät der Univerſttät zum Ehrendoktor ernannt
worden Durchdrungen von Vaterlandsliebe und echt
wiſſenſchaftlichem Geiſt hat er ſich zum Wiederaufbau
unſeres faſt vernichteten Vater s tatkräftig für die
Erſchließung neuer eſcer eingeſetzt und durch
Gründung des Seele ndes für die Er
Kgrſwung der mitteldeutſchen Bodenſchätze und ihrer

erwertung ein W zwiſchenWiſſenſchaft und Pr n u ndBelüben geknüpft Unier u n ebre Ver
dand bereits große Ausdehnung nen und wer
volle wiſſenſchaftliche Vorarbeit

Man wird ſich freuen daß ſeine Verdlenſte
die Praxis ge

Außerdem finden noch Radrennen in Plauen ſtatt
Die bedeutendſte Veranſtaltung auf der Landſtraße iſt
die Rundfahrt durch Speſſart und Rhön über 318,6
Kilometer die ihre ſiebente Wiederholung findet
33 Herven und 19 Berufsfahrer werden ſich einen
heißen Kampf um die Siegespalme liefern Auf der
gleichen Strecke des am letzten Sonntag ausgefahrenen
100 Kilometer Vereinsmannſchaftskonkurrenz läßt der
B D R den Arthur Frömming Wanderpreis aus
fahren 19 Vereine davon allein 15 aus Groß Berlin
haben dazu ihre Meldung abgegeben Das größte
Straßenrennen der Welt die Radrundſahrt du
Frankreich erreicht mit der 15 von Dünkirchen
Paris führenden Etappe ihr Ende

Jn der Leichtathletir iſt die internationale
Veranſtaltung des V f Altona an erſter Stelle zu
nennen Neben den beſten deutſchen Leichtathleten gehen
u a auch die Ungarn die ſchon am letzten Sonntag mit
großem Erfolge an den Wettkämpfen des Berliner

C teilnahmen an den Start Der deutſche
Marathonlauf geht nach ſechsjähriger Pauſe auf der
42,200 Kilometer langen Strecke von Reitinickendorf
nach Birkenwerder und zurück vor ſich Während des
Laufes werden auf dem Sportplatz in Reinickendorf gut
beſetzte leichtathletiſche Wettkämpfe ausgetragen

6

unſere Vorausfagen Grunewald 1 RRoſenfels Landsmann 2 R Aladar Oſardas
Fürſtin 3 R König Midas Favorita 4 R Tüchtig

Seehauſen 5 R Perſicus Fürſt Popoff 6 R
Pandur Stall Conſtantin Maune 7 R
Springer Crajova Harzburg 1 R Fontaſeer

Seeckt 2 R Mondſichel Gerd 3 R Neullß
Sorma 4 R Rumplertaube II Mechow 5 R
Majoratsherr Schwerendter 6 R Taktfeſt
Sibylle München Riem 1 R MyoſotisElſe R Corregig Galant Roſine 3 RCäſar Raufbold 4 R Coclicot Jſtria 5 R

adames Phantaſt 6 R Galant Bekaſſine 7 R
Fan Schanze Neuß 1 R Elk Serenade 2 R Schweſterchen Biedermann 3 R Stall

Winkel Pollack 4 R Tſchamalan Ladislaus
5 R Elemer Hottenſtein 6 R Mentor II Jſis
7 R Spartaner Atlas

allen Gegenden
des gleichen TageMeldungen

h ſ Kämpfe in den
und e t derein wie imi a etnur 5 hoher re möglich Trotzdem ſind

t zu e e n z kämpfei oder als Neuling en derk Zereen n r W Ar r
n nathleti 7 tet ralſo Laufen

chauer keinerlei Regel

I hen Maſſen dieübung noch hen
z7 zu denendungskämpfe werem Zooplatz abgehalten

Been ein ereinsmee ntn reſte ehe 100 Meter Laufe

u

1500MeterLaufen 100 MeterLaufen für Jugendliche Hoch

Weit skuswerfen elS e g W S ineeter afe Bi liegen ca 100dungen vor und verſpr die einzelnen Konkurrenzen einen
M

ſpannenden Verlauf a ſind wertvolle Ehrenpreigeſtiftet v en n noch zu u
Sonntag im eizerhaus ſtattH F C al e V Die regelmäßi et gut de

ſuchten Fußballtrainingsabende finden bis auf weiteres noch
immer ttwoch und itag auf dem Kometplatze ſtatt
Heute Sonnabend 247 Uhr findet ein Trainingſpiel der Liga

Ligareſerve Mannſchaft ſtatt Reſerve weißes Hembgegenkeringen

Wagder hat ſein r r wiefolgt feſtgeſetzt Die Saiſon wird eröffnet mit einem Spiel
gen den vorj Norddeutſchen Meiſter Boruſſia Harburg

auch dieſes Jahr an zweiter Stelle ſteht am 7 Auguſt
Am 15 Auguſt hat Wacker Crickett Viktoria Magdeburg und
am 22 Auguſt Spielvereinigung Leipzig zu Gaſte Am 29
33 er ein altes Rückſpiel in Merſeburg gegen V f L er

Komet Die Uebungsabende für Fußball ſind nunmehr

wieder au mmen und ſind wie folgt feſtgelegt Dienstags
für ſämtliche ren mannſchaſren Donnerstags für Jugend
und Schüler Am Sonntag den 25 d M finden rigUebungsſpiele ſtatt s Uhr rer gegen
SchülerMannſchaft 4 Uhr 1 Mannſchaft gegen 2 Mann
chaft 46 Uhr 8 Mannſchaft gegen 4 Mannſchaft

Fauſtball Der Kaufmänniſche Turnverein e zu
am Sonntag den 25 d vorm 82 Uhr auf der
nis am Bootshaus des Stadtgymnaſiums den Bezirks

me von Halle im Fauſtball den Ammendorfer Turnverein
u Gaſte Es ſpielen die 1 und 2 Mannſchaft des Ammenet a bie 1 und 2 annſchaft des
aufmänni urnvereinsAllgemeines Tennisturnier in Halle Am heutigen
Sonnabend und morgen Sonntag findet das diesjährige all
gemeine Tennisturnier des Halliſchen Tennisklubs ſtatt

ſind mehr als 200 Nennungen eingelau Au
e e ne en ee Kaſſe n bungeler eu vertreten AußerdemS rbugg ihaben noch an bekannten Spieleru Schomburgk Graf
Matuſchka Flinſch und Fenn Dr Schomburgk ge

meldek Von MaadZury kommt das gute Vopbe Görne
mann Haller von Berlln Dr Geismar von Erfurt Herr
Kappelmann von Hannover Frl Bengen und Riekshoff

Vom Berliner Fußball In Berlin ſind große
umwälzungen vor ſich gegangen Verſchiedene
Vereine haben für die kommende Spielzeit erhebliche
Verſtärkungen erhalten Minerva 93 weiſt im Sturm
Gebr Strehlke Wacker Tegel und Fuhr Untion
S C ſowie als Mittelläufer Schukoma Wacker
Tegel auf Auch Nordweſt dürfte durch das Einſtellen
von Remin l Berolina Trotſchinski h Hertha
Weißenſee ſowie Wuſchke r a Wacker Tegel im
Sturm und Füllnark Berolina in die Läuferreihe eine
der ſtärkſten Manſchaften Berlins haben Hertha hat ſich
durch Bache Wacker Tegel l Jungton r
Vollmar m L Borufſia Schöneberg Jachmann h I
Union Oberſchöneweida und Freyer Hellas 04 erheb

lich verſtärkt Tennis Boruſſia hat ſich die Dienſte von
Siebert h l Hertha Graupe r a Wilhelmsruh
und Knefebeck Hertha r geſichert Viktorig 89
weiſt folgende neuen Kräfte auf Roſenberg B B
Zoeger und Finke Favorit im Sturm Peuckert Bo
ruſſia Ch Verteidiger Kerber Triton im Tor
Union 92 welche am 15 8 gegen V f L in Halle
ſpielte hat als Mlttelläufer Wolff Helgoland ſowie
Kaldune Vorwärts und Ruch Favorit erhalten

Der Große Rat der Deutſchen Hochſchule für
Leibesübungen hält ſeine nächſte Sitzung am 15 Oktbr
im Reichsminifterium des Jnnern in Berlin ab
Aus der Sitzung intereſſiert beſonders die Berichterſtattung über fie Lehr und Forſchungstätigkeit des

Sommerſemeſters und der Bericht über die Wirt
ſchaftslage ekanntlich war ſeinerzeit die Gründung
der Hochſchule von einer Seite wegen der hohen Un
koſten widerſprochen worden

Rennen zu Harzburg
Eigene Drahtmeldung

1 Admiral Hawke Jagdrennen Ver
tkaufsrennen 9000 Strecke 3600 Meter 1 Geſt
Starpels Triumph II Teichmann 2 Makler 3 Jſt ge
macht Toto 14 10 Platz 12 13 10 Ferner Land
ſturm Hexenkind beide ausgebrochen

II e undtrecke 2000 Meter 1 H Selles Schwerenötera Rumplertaube II 3 Nova Toto Sieg
8 10 Platz 12 16 10 Ferner Hexenkind Violetta

r Preis von Wernigerode Hürdenrennen
Ehrenpreis und 9000 Strecke 2500 Meter 1 M v
Schlach Ehrenſelds Götz v Berlichtngen 2 Spbille
3 Alexis Toto Sieg 14 10 Platz 10 10 10 Ferner
Alexis Sigurt und Ladro

W Großes Bad Harzburger Jagdrennen Ausgleich Ehrenpreis und 20 000 Mark
Strecke 4800 Meter 1 H Selles Kitty Kukulies
2 Stella II 3 Waldfrieden Toto 44 10 Platz
27 39 10 Ferner Sperrfeuer Slota Lipa

V Preis von Stutgarten Hürdenrennen
Herrenteiten Ehrenpreis und 9000 Mark Strecke 3000
Meter 1 J Beutlers Das Pupperchen v Pelzer
2 Jrak Arabi 3 Gallipoli II Toto Sieg 16 10 Platz
13 21 10 Ferner Blumengala Puppi

VI Preis von Schierke Jagdrennen Ehren
preis und 9000 Mark Strecke 3000 Meter 1 E S
Fuürſtenbergs und E Gottſchalks Roſenrot Seeliſch
2 Primus 3 Mondſichel Toto Sieg 57 10 Platze
31 21 10 Ferner Gerd Kantinier Taktfeſt

Kirchliche Nachrichten
onmntag nach Txinitatis den 25 Juli 1920urar zigen vend maß u Kindergoties dienſt K

belſtunde BL Frauen 8 A 1 Bauke 115 Kirche10 inikskapelle HeindorfSr riß Thiede Ulrich Oſt Kron
dorferſtr 6a 10 Schütz2 8 Vikar Gilek 10 Voigt Hoſpital 19 KellexSo e Gem i akad Gottesdienſt Eger 10
Rognneke 6 Jang Freit 8 Lang

an rentins 8 Hagemever 10 Fförſter 11 Ernſt
Dienst 8 B Gem Hs Förſterehe Meinhof 10 Hagemeyer Mittw 8 Miſſ

ähverein Gemeindehaus Dre 8 Heitand Albrechtraße Meinhof Freitag 8 Mütterabend Albrechtſtr 27
Hagemevert enhaus 10 SchöttlerSie Teege i0 Haberland 2 Stud Menzel

ütw 8 Gemeinſchaftsſtunded

grecn 3 8 3 v Giſfeke Mittw 8 Giſeke
ar Jahrnt u 8 Kindervater 10 Butz 122 Butz 2

edtmriſen Avende 3 Evangeliſation Schniewind
aftsſtundebigen ſein Bartholomans 8 Molkenteller 10 WindDir abös 8 Bibelbeſprechung Vikar Molkenteller Peſta

3

r 3 10 lkentellert t 1 fällt aus Donnerst 8ich Mittw 8Kirchenchor Uebungsſtunde im Kaffeeg
ſeit 9 Petzold 10 e derſelbe

ne Gemeinde Weidenpan4 10 Uhr Gottesdemeinſchaft d u Varggret mr 52
on Zgi Evangelifation Donnerstag 81 BibelſtundeJ grlekenseirche d Gem getauft Chriſt v Wuchen erſtr 39

tag vorm A Uhr und nachm 4 Uhr Gottesdlenſt
I Gemeinſchaft Liebenauerſtr 43 Sonntag vo10 übr Bidelſt Vred Kröter Uhr Kinferſt abends uhr bibl Vortrag Kröker Donnerstag abend 8üUbr Bibelſt
vdiſten Gemeinde Aktusgebäude der Francke ſchen

t
tungen Sonntag vorm 410 b nachm 5 Uhr Gehe Banderid Honnerbt 8 Uhr B

ſtoliſche Gemeinde Pfälzerſtr 17 Gottesdienſtec kup 9 ühr nachm 3 Uhr Donnerstag abends 8 Uhr
unde ſind herzlich willkommen

Lettin S Uhr Gottesd Hilſspred Reinertzirg zu Dölau 11 Uhr Gottesd Hilſspred Reinert

Witterungsbericht vom Brocken
den 23 Juli Nachdruck verboten Seit Mon

tag hatten wir trockenes teils heiteres teils wolkiges WetterDe Temperatur nahm zu und erreichte geſtern den Höchſt
and von 19 Grad Die Fernſicht war meiſt gut und befrteken die großen rockenbeſucher beſonders auch die

den Pe mit Extrazug der Brockenbahn am Mittwo
aufkamen Geſtern nachmittag bewölkte ſich der Himm

ein gewitterartiger Regenſchauer ging nieder ine
hüllte uns ein Dabei ſank das Thermometer plötzlich von
I auf 10 Grad Auch die Nacht hatten wir Nebel und ge
ringen Regen und heute früh war es bei s Grad
friſchem Südweſt ordentlich kalt Der Himmel iſt noch jetzt
vedeckt das Barometer ſteigt zwar iſt aber noch ſehr unruhig

Sehwäeherustände

nezeitlgt 2 b
C

Er u hr 9 valtioC Bagis aufgebaut ist das bestu
Sexugl Herven Tenikum
Zahir ürztl u priv Anorkennungen

Zu haben bei C Klappenbach Gr Ulrichstrasse
General Vertreter Horst Veubauer Luckenwalde
Thefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen
Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter

altungblatt Ernſt Elteſter für die Stadtzeitung Gerichta und Umgebung Walter Britting für den Handelsteil
bert Herling für Sport und Kleine Chronik Arthur VPetſch

für die re Walter Pfennigdorf Sämtlich in HalleBerliner Redaktion Dr Richard Bahr Bexlins traße 2 Druck und Verlag Halliſche N
richten Gebr Huck

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anuz umfaßt 12 Seiten

und eine Wolke

t h

e
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